
So wird´s gemacht!!  Die Easy Boot- Gebrauchsanleitung            
 

1. Huf ausschneiden:  Tragrand sauber runden und im Zehenbereich einen Radius anlegen der dem Hufschuhradius weitestgehend  
entspricht.  Den Huf wie beim Auskratzen hochheben und von unten die breiteste Stelle messen, oder die Hufabdrücke aufzeichnen und 

zwecks Größenermittlung mitschicken. 
 

2. Zehenlänge und Hufwinkel messen 
 

3. Easyboot zurechtschneiden: Ist die Schuhvorderwand länger als die Zehenlänge, so ist diese mit einem Seitenschneider, Hufmesser 
oder Nipper zu kürzen, oder eine Einlage einzulegen. Ggf. muss die Verschlussschnalle tiefer gesetzt werden. 

 

4. Sicherheitsfangriemen am Trachtenband befestigen. Bitte beachten: Es gibt linke und rechte Fangriemen. 
 

5. Easyboot anziehen: Den Boot mit beiden Händen soweit wie mögliche auf den Huf ziehen:                                                      
 Passt der Huf nicht in den Boot  ⇒ dann ist der Boot zu klein! 

                Rutscht der Huf einfach in den Boot  ⇒ dann ist der Boot zu groß! 
 

6. Gummihammer oder Faust benutzen: Mit dem Hammer auf die Bootspitze klopfen (bis es nicht mehr hohl klingt),               
 danach auf die Trachten klopfen, Huf abstellen. 

 

7. Sicherheitsfangriemen kommt zum Einsatz: Am Band ziehen, so dass das Trachtenband auf den Trachten liegt.                      
 Auf keinen Fall darf es auf den Ballen liegen!! Die Zugkraft kann zwischen 10  und 20 kg betragen. 

 

8. Kontrolle: Der Boot darf nicht an Ballen und Kronrand scheuern! Gegebenenfalls noch mehr zurechtschneiden.                         
Evtl. auch das Trachtenband verändern. 

 

9. Die Schnalle fest schließen. Sie darf mit der bloßen Hand nicht zu öffnen sein. Durch verändern des Edelstahlseiles               
(siehe Zeichnungen) sitzt der Boot lockerer oder fester. Ist das Edelstahlseil in der engsten Stellung noch zu lang, so muss           

es unter dem Verschluss gekürzt werden. 
 

10. Führen Sie ihr Pferd im Schritt damit es richtig in den Boot rutscht. Prüfen Sie ob die Schnalle nachgespannt werden muss. 
 

11. Longieren Sie Ihr Pferd in allen Gangarten. Halten die Boots auch im Galopp,  dann sind sie richtig angepasst.                         
 Falls dies nicht der Fall ist, das Trachtenband 1-2 Löcher enger stellen oder ein kürzeres Trachtenband einbauen. 

 

12. Ausziehen: Mit einem Hufschuhauszieher die Schnalle vorne öffnen. Je einen Hufschuhauszieher seitlich zwischen den Huf und den 
Easyboot im Bereich der Haltekrallen einschieben. Den Huf hochheben, mit den Sicherheitsfangriemen das Trachtenband von den 

Trachten ziehen. Danach mit den Hufschuhausziehern den Boot seitlich auseinander drücken (wir stehen nun genauso wie das Pferd- 

unser Kopf zeigt auch zum Kopf des Pferdes).                                                                                                                 

Wenn nun das Pferd den Huf wegzieht, bzw. das Bein nach vorne zieht, so hilft das Pferd mit, den Boot auszuziehen. 
 

13. Easybootpflege: Die Hufschuhe sollten immer sauber , trocken und temperiert (besonders im Winter) aufbewahrt werden. 
 

14. Hufpflege: Das Schuhinnenmaß ist bei der Hufpflege einzuhalten . 
 

15. Winterbetrieb: Für den Winterbetrieb, extrem weiche Böden und für Fahrpferde können wir Ihnen Spikes oder Stollen einsetzen   
und/oder unser neu entwickeltes Edelstahl-Schraubstollenwechselsystem zur Selbstmontage anbieten. 

 

16. Beim Einsatz von Spikes/Stollen in unbesohlte Schuhe sollten in jedem Fall (wegen der Stoßdämpfung und zum Schutz der Hufsohle) 
Einlagen verwendet werden. 

 

17. Alle Schrauben......sollten regelmäßig nachgezogen werden!! 
 

18. Abgelaufene Hufschuhe ...müssen nicht mehr weggeworfen werden, sondern werden                                    
von uns schraubenlos neu mit Trotters-Grip-Soft besohlt.  Wir geben 2 Jahre Garantie auf die Verklebung!!! 

 
Eine Hufschuh-Neubesohlung mit Metallschrauben ist unserer Überzeugung nach aus Gründen des 
Tierschutzes abzulehnen. Wir empfehlen die Verklebung der neuen Sohle mit dem Hufschuh.  

 

Viel Freude wünscht Ihnen        „Der Hufschuhdoktor“    Theo Rüspeler    Telefon: 06406-4758 


